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Zur Europa-, Kreisrats-, Gemeinde-
rats- und Ortschaftsratswahl am 
25. Mai 2014 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

am übernächsten Sonntag finden Wahlen zum Euro-
päischen Parlament, zum Kreistag, zum Gemeinderat 
und zu den Ortschaftsräten statt. Die Bedeutung des 
Europaparlaments für unsere Lebenssituation wird oft 
unterschätzt – umso wichtiger ist es dass Sie sich 
auch hier beteiligen, wenn Sie auch hier keinen per-
sönlichen Bezug zu den Bewerbern haben. 
In einer parlamentarischen Demokratie, in der gewähl-
te Vertreter für die Bürger Entscheidungen treffen, 
haben Sie als Wähler die Gelegenheit, die Weichen 
für die Zukunft zu stellen und durch die Auswahl der 
Bewerber Ihrer Wahl die grundlegende Richtung mit-
zubestimmen, in die die Entwicklung im Landkreis, in 
der Gemeinde und den Ortschaften geht. In diesen 
überschaubaren Räumen kennen Sie die Bewerber 
oft persönlich und wissen, was Sie ihnen zutrauen 
können. 
Gerade in Zeiten mit knappen Mitteln und schwierigen 
Rahmenbedingungen, gilt es, den verbleibenden Ent-
scheidungsspielraum optimal für die Zukunft zu nut-
zen. 
 
Erfreulicherweise ist es – wenn oft auch mit vielen 
Mühen – den Verantwortlichen der verschiedenen 
Wahllisten gelungen, Ihnen als Wähler eine echte 
Auswahlmöglichkeit zu schaffen. 
Sie stehen nun in der Verantwortung mit Ihrer Beteili-
gung an der Wahl zu zeigen, welchen Stellenwert Sie 
insbesondere der Kommunalpolitik einräumen. Geben 
Sie den Kandidaten, die sich – was heute scheinbar 
nicht mehr selbstverständlich ist – bereit erklärt ha-
ben, für die Gestaltung und Entwicklung in den kom-
menden 5 Jahren Verantwortung zu übernehmen den 
Rückhalt, der für diese Aufgabe erforderlich ist. 
Und nun noch einige Informationen zur Wahl: 
Die Wahlen finden am Sonntag, 25.05.2014 von 08:00 
Uhr bis 18:00 Uhr statt. Die Wahllokale sind in den 
jeweiligen Rathäusern. 

Sie haben für die Gemeinderatswahl 12 Stimmen, bei 
den Ortschaftsratswahlen 7 Stimmen und bei der 
Kreistagswahl 6 Stimmen. Wenn Sie mehr Stimmen 
vergeben, wird Ihr gesamter Stimmzettel ungültig. 
Sie können einem Kandidaten bis zu maximal 3 
Stimmen geben (Kennzeichnung Ihrer vergebenen 
Stimmen beim Kandidaten z.B. durch „x“ oder die 
Ziffern „1“, „2“ oder „3“) und Ihre Stimmen auch auf 
Kandidaten von verschiedenen Wahlvorschlägen ver-
teilen. 
Wenn Sie alle Kandidaten eines Wahlvorschlages mit 
einer Stimme wählen wollen, können Sie dies durch 
Abgabe nur dieses Wahlvorschlages ohne besondere 
Kennzeichnung einer Person tun. 
Wenn Sie Kandidaten von verschiedenen Wahlvor-
schlägen wählen wollen, können Sie deren Namen 
auf den Wahlvorschlag übertragen, den Sie abgeben 
oder noch einfacher, die gewünschten Kandidaten mit 
der Stimmenzahl Ihrer Wahl kennzeichnen und den 
Stimmzettel zusammenhängend abgeben. 
Die Stimmzettel für die Kreistags-, Gemeinderats- und 
Ortschaftsratswahlen werden den Wahlberechtigten 
mit diesem Amtsblatt zugestellt. Sie haben damit Ge-
legenheit, die Stimmzettel zuhause in aller Ruhe aus-
zufüllen. Die Stimmzettel für die Europawahl erhalten 
Sie im Wahllokal, wo auch Stimmzettel für die ande-
ren Wahlen ausliegen. Die Wahlumschläge für die 
jeweiligen Wahlen erhalten Sie im Wahllokal. 
Am Wahlabend wird zuerst die Europawahl, danach 
die Kreistags-, Gemeinderats- und Ortschaftsratswahl 
ausgezählt. 
Eventuell kann auch noch eine Auszählung am Mon-
tagvormittag erforderlich werden. Sobald vorläufige 
Ergebnisse vorliegen, werden diese auf der Homepa-
ge der Gemeinde (www.leibertingen.de) eingestellt. 
 

Auf eine rege Beteiligung bei den Wahlen freue ich 
mich 
 
Ihr 
 
 
 
Armin Reitze 
Bürgermeister 

 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  
Bürgermeister: Armin Reitze Tel: 0 74 66 / 92 82 0  Fax: 0 74 66 / 92 82 99 
Email: info@leibertingen.de  Internet: www.leibertingen.de 
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Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung  
der Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und  
der Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats, 
der Wahl des Kreistags  
 
am 25. Mai 2014 
 
1. Am 25. Mai 2014 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - 

Europawahl - und gleichzeitig finden in der Gemeinde  

Leibertingen 

die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats, Wahl des Ortschaftsrats, Wahl des Kreistags statt. 
 
2. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 

X  Die Gemeinde ist in folgende 4 Wahlbezirke eingeteilt: 
  

Wahl- 
bezirk Abgrenzung des Wahlbezirks 

Bezeichnung/Lage des Wahlraums 
(Straße, Hausnr., Zimmer-Nr.) 

 
001 
 
002 
 
003 
 
004 

 
Leibertingen 
 
Kreenheinstetten  
 
Thalheim 
 
Altheim  

 
Rathausstr. 4, Rathaus 
 
Schulstr. 3,  Rathaus 
 
Im Brühl 3, Rathaus 
 
Gutenbühlstr. 1, Rathaus 

3.   entfällt 
 
4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 

Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. Die Wähler haben ihre Wahlbenachrich-
tigung und ihren amtlichen Personalausweis - Unions-
bürger ihren gültigen Identitätsausweis - oder ihren Rei-
sepass zur Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. 

 

5. Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl -
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgehändigt. 

 

Aufdruck: Stimmzettel für die Wahl der Abgeordne-
ten des Europäischen Parlaments  
Farbe: weiß / weißlich  

 

Jeder Wähler hat eine Stimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender 
Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbe-
zeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politi-
schen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die 
ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge. 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er 
auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen 

Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. 
 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabi-
ne des Wahlraums oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet wer-
den, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Für 
die Stimmabgabe im Wahllokal wird bei der Europawahl 
kein Stimmzettelumschlag verwendet 

 
6.  Kommunalwahlen 

Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen 
Stimmzettelumschlägen. 

 

6.1 Wahl des Gemeinderats 
Zu wählen sind  12 Mitglieder.

Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Gemeinderats 
Stimmzettel-Farbe: orange 

 
6.2  Wahl des Ortschaftsrats Zu wählen sind jeweils 

der Ortschaft 
Altheim  7 Mitglieder.

Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Ortschaftsrats der 
Ortschaft Altheim 
Stimmzettel-Farbe: chamois 



der Ortschaft 
Kreenheinstetten  7 Mitglieder. 

Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Ortschaftsrats der 
Ortschaft Kreenheinstetten  
Stimmzettel-Farbe: Chamois  
 
der Ortschaft 
Thalheim   7 Mitglieder.

Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Ortschaftsrats der 
Ortschaft Thalheim 
Stimmzettel-Farbe: chamois 

 

6.3 Wahl des Kreistags 
Zu wählen sind im Wahlkreis 
VI Meßkirch-  
Stetten a.k.M.  6 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Kreistags 
Stimmzettel-Farbe: grün

 
  Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Euro-

pawahl) sind in je besonderen Stimmzettelumschlägen 
abzugeben, die von gleicher Farbe wie die zugehöri-
gen Stimmzettel sind. 
 
Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen werden den 
Wahlberechtigten spätestens am 24. Mai 2014 zuge-
sandt. 
Die Stimmzettelumschläge sowie weitere Stimmzettel 
werden im Wahlraum bereitgehalten. 
 

6.4 gestrichen 
 
6.5 Bei den Wahlen des Gemeinderats, des Ortschaftsrats 

und des Kreistags hat der Wähler so viele Stimmen, 
wie jeweils Mitglieder des Gemeinderats, des Ort-
schaftsrats                                                                                                                                                                                                   
und des Kreistags im Wahlkreis zu wählen sind (ver-
gleiche Ziff. 6.1 - 6.3). 
Die Stimmenzahl ist jeweils im Stimmzettel angege-
ben. 
 

6.6 Es findet Verhältniswahl statt bei der  
 
- Wahl des Gemeinderats 
 
- Wahl des Kreistags 
 
- Wahl des Ortschaftsrats 

 
der Ortschaft Altheim  

 
der Ortschaft Kreenheinstetten 

 
der Ortschaft Thalheim 
 
Hierbei können nur Bewerber gewählt werden, deren 
Name in den Stimmzetteln vorgedruckt ist. 
Der Wähler kann 

- Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen übernehmen 
(panaschieren) und 

- einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben (kumulie-
ren). 

 

Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass 
er auf einem oder mehreren Stimmzetteln 

- Bewerbern, denen er eine Stimme geben will, durch 
ein Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch 
Eintragung des Namens oder auf sonst eindeutige 
Weise ausdrücklich als gewählt kennzeichnet, 

- Bewerber, denen er zwei oder drei Stimmen geben 
will, durch die Ziffer " 2 " oder " 3 " hinter dem Namen, 
durch Wiederholen des Namens oder auf sonst ein-
deutige Weise als mit zwei oder drei Stimmen gewählt 
kennzeichnet. 

 
Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede 
Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet ab-
geben. In diesem Fall ist jeder Bewerber, dessen Na-
me im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer Stim-
me gewählt; bei der Wahl des Kreistags jedoch nur so 
viele Bewerber in der Reihenfolge von oben, wie Mit-
glieder des Kreistags für den Wahlkreis zu wählen 
sind. 
 

6.7 gestrichen 
6.8 gestrichen 
6.9  gestrichen 
 

6.10 Beleidigende oder auf die Person des Wählers hin-
weisende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Be-
werber gerichtete Vorbehalte auf dem Stimmzettel o-
der sonst im Stimmzettelumschlag sowie jede Kenn-
zeichnung des Stimmzettelumschlags haben die Un-
gültigkeit der Stimmabgabe zur Folge. 

 

6.11 Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums die 
zu der jeweiligen Wahl gehörenden Stimmzettelum-
schläge ausgehändigt. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabi-
ne des Wahlraums oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in den Stimmzettelum-
schlag gelegt werden. 

 

7. Wahlscheine 
 

Europawahl 
Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, 
können an der Wahl im Landkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist, 
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

des Landkreises oder 
- durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bür-
germeisteramt - Wahlamt - einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amt-
lichen Wahlbriefumschlag beschaffen. 

 

Kommunalwahlen  
Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen 
haben, können  
- in einem beliebigen Wahlbezirk des im Wahlschein an-

gegebenen Gebiets oder 
- durch Briefwahl 
wählen. 
Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hin-
weise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird. 

 
Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen 
will, erhält auf Antrag beim Bürgermeisteramt 
- Wahlamt - neben dem Wahlschein auch die weiteren 
Briefwahlunterlagen. 
 



Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt nach Euro-
pawahl - rot - und Kommunalwahlen - gelb -) mit den 
entsprechenden Stimmzetteln (in verschlossenen 
Stimmzettelumschlägen) und den unterschriebenen 
Wahlscheinen so rechtzeitig den jeweils auf den Wahl-
briefumschlägen angegebenen Stellen zu übersenden, 
dass sie dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr ein-
gehen. 
Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebe-
nen Stelle abgegeben werden. Der Wähler, der seine 
Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in 
Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl 
ausüben. 

 
8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 

und nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt 
dies auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem an-
deren Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Euro-
päischen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 Eu-
ropawahlgesetz). 

 
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich der Hilfe ei-
ner anderen Person bedienen. 
 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit einer Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 
1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
 
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die 
Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung 
der Wahlergebnisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Je-
dermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
9. Der Briefwahlvorstand  

Leibertingen   

tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses  
der Europawahl ab 18.00 Uhr  

Rathaus Leibertingen  zusammen. 
(Ort und Raum) 

 
 

Ort, Datum 

Leibertingen, 15. Mai 2014 
 

 
Bürgermeisteramt 

 

                                                            Müller, Hauptamtsleiter 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 

 

 

 
 
 
 

Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst/Feuerwehr     112 
Krankentransport              19222 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 
 

Telefon 0180 19 29 260 
 

Die Notdienste wochentags von abends 18:00 Uhr bis 
morgens 8:00 Uhr sind seit 01.01.2014 auch über das 
Krankenhaus Sigmaringen geregelt.  
 
 

Kinderarzt:   Tel. 0180 / 192 9345 
 

Zahnarzt:   Tel. 01805 / 911 - 660  
 

Augenarzt:   Tel. 0180 / 192 93 40 
 

Apotheken-Notdienst: Tel. 08000022833 
 
 

Nachbarschaftshilfe von Haus zu Haus  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Liselotte Wirth, Tel. 07466 / 10 40 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0174 / 65 44 258 
 
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 93 135 
 

Einsatzleitung der Dorfhelferinnen-Station 
Meßkirch - Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
 

Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusl. Gewalt (BhG)  
Tel.07571/7301-0 
 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 
 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
Öffnungszeiten: 
Montag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 19.00 Uhr 
Dienstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag     8.30 – 12.00 Uhr 
 
 

Postfiliale Leibertingen  
Öffnungszeiten: 

 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Di, Do    15.00 – 16.00 Uhr 
 
 

Backhaus Thalheim 
Nächster Backtag: Donnerstag, 22. Mai 
Bitte bringen Sie Ihr Mehl bis Mittwoch,         
18.00 Uhr, ins Backhaus. 



Naturbad Thalheim  
ab kommendem Wochenende in Betrieb 
 

Die baulichen Arbeiten am Naturbad in Thalheim und 
die Anlage der Rasenflächen sind nach einem enor-
men Engagement vieler Helfer fertiggestellt, so dass 
nunmehr die Benutzung des Naturbades ab kommen-
dem Wochenende möglich ist. 
Der Badebereich und die Liegewiese sind für die All-
gemeinheit in der Regel während üblicher Badezeiten 
zugänglich. Die Toilettenanlagen werden von der 
Campinggarten Leibertingen GbR zur Verfügung ge-
stellt. 
Für den Besuch des Naturbades wird kein Eintritts-
entgelt erhoben, so dass Besucher aus dem Besuch 
des Naturbades keine Ansprüche an die Gemeinde 
aus einem Nutzungsverhältnis geltend machen kön-
nen, insbesondere was Nutzungszeiten und insbe-
sondere die Aufsicht im Badebereich betrifft. Insofern 
wird darauf hingewiesen, dass die Aufsichtspflicht der 
Eltern bzw. Sorgeberechtigten für Kinder auch im 
Bereich des Naturbades gilt. 
Gemeinde, Zuschussgeber und viele engagierte Hel-
fer haben sich gemeinsam bemüht, eine attraktive 
Stätte zur Gestaltung der Freizeit für die Allgemeinheit 
in unserer Region zu schaffen – die Nutzung ist nur in 
Eigenverantwortung jedes Nutzers für sich und diese 
gemeinwohlorientierte Anlage möglich. 
Bei nicht sachgemäßer Benutzung wird die Gemeinde 
Leibertingen und die Campinggarten Leibertingen 
GbR in ihrer Eigenschaft als für die Pflege der Anlage 
Verantwortlicher von ihrem Hausrecht Gebrauch ma-
chen, um Schaden von der Anlage abzuwenden. 
 
Gemeindeverwaltung Leibertingen, 
Armin Reitze 
Bürgermeister      
 
 

 

Herzlichen Glückwunsch 
Frau Elfriede Glocker, Oberdorf 20,  
  KR, zum 81. Geburtstag am 16. Mai 
Frau Hilda Rist, Vogelsang 5, TH, 
  zum 91. Geburtstag am 17. Mai 

Frau Barbara Biselli, Schulstr. 14, KR, 
  zum 80. Geburtstag am 17. Mai 
Herrn Johann Schmid, Lengenfeld 3, LB, 
  zum 78. Geburtstag am 20. Mai 
Frau Ilse Liehner, Schwimmbadstr. 11, TH, 
  zum 75. Geburtstag am 20. Mai 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Restmüll: 
Montag, 12. Mai   Bezirk 1 (LB, AL, TH) 
 

Problemstoffe: 
Freitag, 16. Mai   12.30 – 13.15 Uhr 
    beim Recyclinghof 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet:  
Freitag 13.30 – 17 Uhr, Samstag 9 - 12 Uhr 

Öffentliche Sitzung  
des Zweckverbandes  
Industriepark nördlicher 
Bodensee 
 
 

Die Bevölkerung wird zur öffentlichen Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes Industriepark nördli-
cher Bodensee am Donnerstag, 22. Mai 2014, 17.00 
Uhr in das Rathaus Meßkirch, großer Sitzungssaal 
ganz herzlich eingeladen. Die öffentliche Sitzung be-
ginnt mit folgender Tagesordnung: 
 

1. Aktuelle Berichte 
 

2. Wirtschaftsplan 2014 
1. Vorstellung des Entwurfs des Wirtschaftsplans 
2. Beratung über die Festsetzung einer Kapi-
talumlage 
3. Beschluss des Wirtschaftsplans 

 

3. Bebauungsplan „Industriepark nördlicher Boden-
see“ 
- Beschluss über die Aufstellung 
- Beschluss der dazugehörigen örtlichen Bau-

vorschriften 
- frühzeitige Behörden- und Öffentlichkeitsbe-

teiligung 
 

4. Anfragen der Mitglieder 
 
 
 

 

Die Gemeinde Leibertingen  
stellt ihre 3 Kinderhäuser vor 

 

Tag der offenen Tür 
 

Kinderhaus Sonnenschein 
Kreenheinstetten 

Sonntag, den 25. Mai 2014 
 

KINDERHAUS WUNDERFITZ 
Thalheim 

Sonntag, den 25. Mai 2014 
 

Kinderhaus St. Josef 
Leibertingen 

Sonntag, den 13. Juli 2014 
 
Wir laden Sie, jeweils von 14 – 16 Uhr herzlich ein, 
die Kinderhäuser zu besichtigen und sich über die 
Montessori-Pädagogik zu informieren. Die Teams 
der Kinderhäuser stehen vor Ort für Ihre Fragen 
zur Verfügung und freuen sich über Ihr Interesse.  

Es findet kein Rahmenprogramm und keine Bewirtung statt. 



Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 

 
Am Freitag, den 16.05.2014 findet um 18.00 
Uhr  unsere nächste Probe mit der Jugendfeuerwehr 
Meßkirch statt. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird ge-
beten. Abfahrt um 17.30 Uhr an den Gerätehäusern.  
gez. P. Stump, Jugendfeuerwehrwart. 
 
 

 

SV Kreenheinstetten /  
Leibertingen 
Spiele am Wochenende: 

Freitag 16.05.2014 
SC B/A/T  -   
  SVKL E-Jugend   17:30 Uhr 
SG Wahlwies  -   
  SG Sauldorf C-Jugend 2    18:30 Uhr 
 

Samstag  10.05.2014 
SV Deggenhausertal 2  -   
  SG Meßkirch D- Jugend 3  11:00 Uhr 
SG Salem  -   
  SGKL B-Jugend1     13:45 Uhr 
SG Schwandorf/Wo. A- Jugend  -   
  SG Zizenhausen/Hi/Ho  16:00 Uhr 
 
Sonntag  11.05.2014 
SG Hilzingen/Randegg  -   
  SVKL Damen    12:30 Uhr 
VFR Sauldorf   -   
  SVKL Herren    15:00 Uhr 
 

Ergebnisse: 
SVKL E-Jugend-  FV Walbertsweiler/Rengets.  2 : 4 
Tore: Julian Koch (2) 
 

FC Radolfzell 3 -  SG Meßkirch D- Jugend 3   0 : 4 
 

SV Deggenhausert.  -  SG Schwandorf/Wo. A-Jugend
       6 : 2 
 

SGKL B-Jugend1 -  SV Deggenhausertal  2 : 0 
Tore: Florian Graf, Hasan Karadeniz 
 

SVKL Damen  -   FC Uhldingen  0 : 4 
 

SVKL Herren -  FV Walbertsweiler/Rengets. 2  1 : 2 
Tore: Moosmann Patrick 
 
 

SCK – Fahrradtruppe 
Wir starten in die neue Saison. 
Treffpunkt bzw. Abfahrt ist immer mittwochs um 19.00 
Uhr beim Ski-Heim. 
 
 

TC Kreenheinstetten 
Herren 1 holt sich knappen 5:4-Sieg 
Im ersten Saisonspiel der Sommersaison 2014 sicher-
ten sich die Herren 1 des TCK den wichtigen 5:4-
Sieg. Letztes Jahr verlor man gegen den TC Nicolai 
Konstanz mit 5:4, dieses Jahr folgte die Revanche. 
Und das Spiel hatte mal wieder allerhand zu bieten. 
Bei von Beginn an sehr stürmischen Wind erkämpften 
sich die TCK-Herren einen 3:3 Einzelstand. Für die 
Siege sorgten Muhammed Fetov, Slobodan Mav-
renski und Simon Bücheler. Nach der Einzelrunde 
kam es zu heftigem Regen und schlimmeren Stür-
men, sodass die Doppelrunde in der Tennishalle Bin-
gen fortgeführt werden mussten. Hier konnten die 
TCKler nach hartem Fight zwei Doppelpaarungen für 
sich entscheiden, was letztendlich den 5:4-Sieg dar-
stellt. 
 

Die Ergebnisse im Überblick: 
Einzel: 
1) Muhammed Fetov - Julien Wigishoff 6:1 6:0 
2) Slobodan Mavrenski - Dennis Beermann  6:3 7:6 
3) Thorsten Heiß - Fabian Pfaff 2:6 6:3 8:10 
4) Bernd Hipp - David Rebholz 0:6 2:6 
5) Simon Bücheler - Sebastian Hellmeier 1:6 6:2 10:7 
6) Michael Unger - Sascha Hamm 1:6 3:6 
 

Doppel: 
1) Fetov/Hipp - Wigishoff/Hellmeier 7:6 6:2 
2) Mavrenski/Heiß - Beermann/Rebholz 7:6 6:2 
3) Bücheler/Unger - Pfaff/Hamm 3:6 6:7 
 

Am kommenden Wochenende spielen die Herren 1 
des TC Kreenheinstetten beim TC BW Villingen 2. 
Aufgrund der Tatsache, dass es sich hierbei um die 
Reserve der Badenliga-Mannschaft handelt ist es 
schwer eine Einschätzung abgeben zu können, wer 
spielen wird. 
 

Der TCK jedenfalls spielt voraussichtlich mit folgender 
Aufstellung: 
1) Muhammed Fetov, 2) Slobodan Mavrenski,  
3) Thorsten Heiß, 4) Bernd Hipp, 5) Simon Bücheler, 
6) Markus Reck 
 
Herren 55 mit ersten Heimspiel in der Oberliga 
Am vergangenen Wochenende mussten sich die 
Oberliga-Neulinge mit 7:2 beim Bulacher SC geschla-
gen geben. Dennoch waren insbesondere in den Ein-
zelmatches sehr viele spannende Spiele dabei, was 
Hoffnung für den weiteren Verlauf der Saison macht. 
Denn schon am Wochenende wollen die Senioren des 
TCK die ersten Punkte gegen den TC Ettenheim auf 
der Tennisanlage in Kreenheinstetten einfahren. Ge-
spielt wird ab 13:00 Uhr. 
 

Im Anschluss daran werden wir im Tennisheim 
das DFB-Pokalfinale zwischen Borussia Dortmund 
und dem FC Bayern München übertragen. 
 



Wir freuen uns über viele Zuschauer bei den Spielen 
am Wochenende auf der TCK-Anlage! 
 

Bevorstehende Spiele: 
Samstag, 17.05.2014 
09.30 Uhr – U12 männlich  
TC Konstanz 4  - TC Kreenheinstetten 
 

09.30 Uhr – U12 weiblich  
TSG Stockach-Bodmann  - TC Kreenheinstetten 
 

09.30 Uhr – U18 männlich 
TC Kreenheinstetten 2 - TC Sauldorf  
 

09.30 Uhr – U18 weiblich 
TC Kreenheinstetten  - TC Tengen  
 

14.00 Uhr – Damen 40 
TC Hohenfels-Minderd.  - TC Kreenheinstetten 
 

14.00 Uhr – Herren 55 
TC Kreenheinstetten - TC Ettenheim 
 

Sonntag, 18.05.2014 
09.30 Uhr – U14 männlich  
TC Überlingen 2 - TC Kreenheinstetten 
 

09.30 Uhr – Herren 2 
TC Kreenheinstetten 2 - TC Pfullendorf 2 
 

13.00 Uhr – Herren 30 
TC Mönchweiler - TC Kreenheinstetten 
 

13.00 Uhr – Herren 3 
TC Hohenfels-Mindersd.  - TC Kreenheinstetten3 
 

13.00 Uhr – Damen 1 
TC Kreenheinstetten - TC Nikolai Konstanz 
 

13.00 Uhr – Herren 1 
TC BW Villingen 2 - TC Kreenheinstetten 
 

TCK Tennis Special 2014: 
Lust auf Tennis?  
Der TC Kreenheinstetten bietet auch dieses Jahr das 
preisgünstige Einstiegsangebot für alle Tennisinteres-
sierten an. Der TCK bietet Turnierspielern, Hobby-
spielern und Anfängern jeden Alters ideale Möglich-
keiten und Voraussetzungen um den Tennissport 
auszuüben. 
Das Tennis-Special-Angebot beinhaltet: 

- 1-Jahr Mitgliedschaft 
- 5 Trainierstunden 
- 1 Tennisschläger (verbleibt beim Mitglied) 
-  

Und das alles zum sensationellen Preis von 
50 €  für Kinder und Jugendliche und 
100 €  für Erwachsene 
Weitere Infos zu diesem Special erhalten Sie unter 
www.tennisclub-kreenheinstetten.de  
oder unter Tel.: 07570-1342. 
Die ersten Trainerstunden beginnen in Kürze, nutzen 
Sie die Chance um in den Tennissport (wieder) einzu-
steigen… 
 
 

Frauenkreis Leibertingen 
Wir treffen uns am 21.05.14 um 19.15 Uhr am Dorf-
platz und schauen in Sigmaringen, was von  der 
Gartenschau übrig geblieben ist. Bei schlechtem Wet-
ter ist Treff um 20.00 Uhr. 

Schwäbischer Albverein 
Am Sonntag, den 18. Mai unternehmen wir eine Wan-
derung bei Überlingen – Brachenreuthe. 
Wir treffen uns um 13.30 Uhr in Thalheim an der 
Kreuzstraße. Auf dem Rückweg ist eine Einkehr vor-
gesehen. 
Die Vorstandschaft würde sich über eine rege Beteili-
gung freuen. 
 
 

Förderverein  
Mehrzweckhalle Leibertingen 
 

Stehst du noch oder sitzt du schon??? –  
 

Unter diesem Motto haben in der Vergangenheit nicht 
nur Vereine, die direkt vom Hallenumbau profitieren 
werden, sondern auch andere Gruppierungen größere 
Geldsummen gespendet. So hat uns, neben dem 
Frauenkreis, auch der Kultur- und Tourismusverein 
eine sagenhafte Summe von 500 Euro zukommen 
lassen. Weiterhin  sind wir natürlich auch auf die Un-
terstützung von Privatpersonen angewiesen. Gegen 
eine Spende von 80 € können „eigene“ Stühle für die 
Halle erworben werden. Unsere Bankverbindung lau-
tet: Förderverein Mehrzweckhalle, Konto Nr. 582 981 
bei der Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch, BLZ: 690 
516 20. 
 

Die Generalversammlung des Fördervereins Mehr-
zweckhalle findet am Sonntag, 18.05.2014 um 20.00 
Uhr im Gasthaus „Burg“ in Leibertingen statt. Hierzu 
laden wir alle Mitglieder und Freunde recht herzlich 
ein.   
 

Tagesordnungspunkte für die Generalversammlung: 
1.    Begrüßung 
2.    Bericht 1. Vorstand 
3.    Bericht Kassier 
4.    Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 
5.    Wahlen 
6.    Wünsche und Anträge 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. 
 
 

ZGK Leibertingen 
Wir informieren alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner der ZGK dar-
über, dass eine Satzungsänderung 
geplant ist. 
Da dieses Vorhaben einige Zeit in 
Anspruch nimmt, wird die General-
versammlung im Zuge der Sat-
zungsänderung auf den 11.11.2014 

verlegt. 
  

An Christi Himmelfahrt (Donnerstag, 29.05.2014) 
laden wir alle Mitglieder des Vereins und deren Fami-
lien zu einer gemeinsamen Wanderung nach Krum-
bach auf das Vatertagsfest ein. Wir starten um 10.00 
Uhr am Dorfplatz. 
  

Die nächste Vorstandschaftssitzung findet am Don-
nerstag, 22.04.2014 um 20.00 Uhr in der Narrenstube 
statt. 



Förderverein Freibad 
Thalheim e.V. 
Herzlichen Dank allen Helfern vom vergangenen Frei-
tag. Wir konnten im Rutschenbereich Schutzmatten 

montieren, das zweite Federtier 
setzen sowie die Schwimm-
Trennketten anbringen.  
Ab dem kommenden Samstag, 
17. Mai wird der Badebetrieb 

nun freigegeben. Zuvor bzw. zeitgleich sind noch fol-
gende Arbeitseinsätze geplant: 
 

Am Donnerstag, 15. Mai 2014 ab 18.00 Uhr unter 
Leitung von Armin Rist: 
 Hinweisschilder montieren 
 Weitere Schutzmatten montieren 
 Böschungen abketten 
 …… 
Am Freitag, 16. Mai 2014 ab 14.00 Uhr unter Leitung 
von Joachim Glöckler: 
 Drainage Spielplatz verlegen 
 Begrenzungsstämme  Spielplatz einbringen 
 Wippe fundamentieren 
 ………             
Am Samstag, 17. Mai 2014 ab 8.00 Uhr unter Leitung 
von Joachim Glöckler: 
 Spielplatz planieren/schottern 
 Fallschutzmatten verlegen 
 Schotterweg herrichten 
 Beachvolleyballplatz vollständig besanden und 

herrichten 
 Plattenumrandung Regenerationsteich und Zuwe-

gung Mittelfilter 
 ……. 
 

Für die nochmaligen Mithilfen und Teilnahmen vor 
dem Startschuss in die erste Saison mit dem neuen 
Naturbad bereits wieder vorab allen ein großes Dan-
keschön. 
 

gez. Vorstandschaft  
Förderverein Freibad Thalheim e.V. 
 
 

SC Buchheim/Altheim/ 
Thalheim 
Die aktiven Mannschaften des SC B.A.T. 

können auf ein erfolgreiches Wochenende zurück 
blicken. Beide Lokalkämpfe konnten für die Heimma-
nnschaft entschieden werden. Nachdem die zweite 
Mannschaft zunächst im „kleinen Derby“ den Nach-
barn aus Schwandorf/Worndorf deutlich schlagen 
konnte, gewann auch die erste Mannschaft gegen das 
Team des B.K.B. 
Nun gilt es den Schwung in die nächsten Spiele mit zu 
nehmen, um die bevorstehenden Aufgaben bis zum 
Saisonende noch erfolgreich zu bewältigen. 
 
Ergebnisse vom letzten Spieltag: 
E-Jugend:  
TSV Aach-Linz II - SC B.A.T. 1:4 

D-Jugend:  
SC B.A.T.  - SG Meßkirch II 2:9 
B-Jugend:  
SC B.A.T. - SG Salem  5:0 
SC B.A.T. II:  
SC B.A.T. II - FC Schwa./Wornd. III 4:0  
B.A.T. I:  
SC B.A.T. - SV B.K.B.  2:0 
 

Bevorstehende  Spiele:  
Freitag, den 16.05.2014 
E-Jugend um 17.30 Uhr in Altheim    
SC B.A.T. - SV Kreenheinstetten-Leibert. 
 

Samstag, den 17.05.2014 
D-Jugend um 12.00 Uhr in Emmingen   
SG Emmingen  - SC B.A.T. 
 

B-Jugend – spielfrei 
 

SC B.A.T. I um 16.00 Uhr in Walbertsweiler  
FV WaRe                      -  SC B.A.T. 
 

Sonntag, den 18.05.2014 
SC B.A.T. II um 13.00 Uhr in Boll 
SV B.K.B. II  - SC B.A.T. II 
 

Mittwoch, den 21.05.2014 
SC B.A.T. I um 18.30 Uhr in Frickingen  
Spvgg F.A.L. II  - SC B.A.T. 
 

19. Internationales T(h)alheimer-Treffen  
Das diesjährige T(h)alheimer Treffen findet vom 18.- 
20.07.2014 in Talheim-Mössingen statt. Der SC BAT 
wird mit einer aktiven sowie einer AH Mannschaft am 
Turnier teilnehmen. 
Wer Interesse hat mit auf das Treffen zu gehen, oder 
nähere Infos hierzu benötigt, darf sich gerne an Peter 
Molitor wenden (Tel.: 07570-2199974 oder 0172-
1604767) 
 

AH-Abteilung: 
Nächstes Training: Donnerstag, den 15.05.2014 um 
19.30 Uhr in Buchheim. 
 
 

Hegering Messkirch 
Die Mitglieder des Hegering Messkirch treffen sich am 
Freitag, 23.05.2014 um 20.00 Uhr zum Mai-
Stammtisch im Gasthaus Traube in Kreenheinstetten. 
Neben aktuellen Themen wird auch die Siegerehrung 
des Hegering-Schießens durchgeführt. Um zahlreiche 
Teilnahme der Mitglieder wird gebeten. 
 
 
 

Landratsamt Sigmaringen 
 

 Riegelahorn in Leibertingen 
verkauft 

 

Der Ahorn  ist in unseren heutigen Mischwäldern 
längst keine Rarität mehr und vielen Waldbesuchern 
gut bekannt.  Jeder Waldbegeisterte hat in seiner 
Kindheit Ahornsamen in die Luft geworfen und beo-
bachtet, wie sie hubschrauberartig wieder niederfal-
len. 



Eine gesuchte 
Wuchsbesonderheit  
des Ahorns  ist der 
sogenannte Rie-
gelahorn. Er ist we-
gen seiner speziellen 
Maserung sehr be-
gehrt  und nur jeder 
fünfhundertste bis 
tausendste Ahorn 
zeigt diese Eigenschaften. Ein solcher Riegelahorn 
wurde jetzt in Leibertingen geerntet und verkauft. 
Die Gründe für die Riegelbildung des Bergahorns sind 
unbekannt. Mögliche Ursachen sind genetische Ver-
anlagungen bzw. stärkere Druck- oder Zugbeanspru-
chungen. Die Erkennung der Riegelung ist sehr 
schwierig und erst am liegenden Stamm exakt mög-
lich.  
Umso mehr freute sich Revierleiter Christoph Möhrle 
über den waldbaulichen Glücksgriff: „Wir haben die-
sen Bergahorn schon lange als Zukunftsbaum  mar-
kiert und ihn immer wieder freigestellt, damit er genug 
Platz zum Wachsen hat. Nachdem er seinen Ziel-
durchmesser erreicht hat, haben wir ihn geerntet. 
Dass es jetzt noch ein Riegelahorn ist, freut uns ganz 
besonders.“ 
 

Das geerntete Stamm-
stück ist 5,5m lang und 
hat einen Durchmesser 
von 55cm. Im Zuge des 
revierübergreifenden 
Verkaufs von Edellaub-
holz wurde dieser Stamm 
an eine Furnierfirma aus 
Bochum verkauft. Die 
Furnierhandelfirma Hans 
Hahn GmbH war begeis-
tert vom Riegelahorn und 
zahlte eine stolze Sum-
me von 600 Euro je 

Festmeter für das Stammstück. Der ganze Stamm mit 
1,3 Festmetern brachte so der Gemeinde Leibertingen 
einen Erlös von 823 Euro.  
Böden, Zargen und Hälse für klassische Streichin-
strumente wie Geigen oder Celli werden aus dem 
wertvollen Holz hergestellt.  
 

Abbildung 1:  
Bei genauem Hinsehen ist die begehrte, wellige Riegelung 
ganz leicht sichtbar 
Abbildung 2:  
Da liegt das begehrte Stammstück: Die Furnierfirma Hans 
Hahn GmbH hat schon ihre Initialen auf den Stamm ge-
schrieben 
 
 

Tagesmütter/ -väter  
im Landkreis Sigmaringen 
Neuer Vorbereitungskurs  
Die Koordinierungsstelle für Tageseltern, Bahnhofstr. 
3 in Sigmaringen führt in Kooperation mit dem Land-
kreis Sigmaringen einen Qualifizierungslehrgang für 

Interessierte durch, die gerne als Tagespflegeperson 
arbeiten möchten und eine Tagespflegeerlaubnis er-
halten wollen. 
Im zweiwöchigen Vorbereitungskurs erhalten die Teil-
nehmer/Innen Informationen über die Grundlagen aus 
der Kindertagespflege. Der Kurs beginnt am Montag, 
14. bis Freitag 25. Juli 2014, jeweils vormittags von 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr. Parallel zum Kurs findet bei 
Bedarf eine kostenlose Kinderbetreuung statt. Der 
Vorbereitungskurs kostet 40,- €. Anmeldeschluss ist 
Freitag, 16. Mai 2014. 
Weitere Informationen zur Qualifizierung können unter 
Tel. 07571 681163 bei der Koordinierungsstelle für 
Tageseltern, Frau Hanschke und Frau Keller, erhalten 
werden. Erste Informationen erhalten Sie unter 
www.frauen-begegnungs-zentrum.de. 
Auskünfte über die Voraussetzungen für die Tätigkeit 
als Kindertagespflegeperson bei der Fachstelle für 
Kindertagespflege Ingrid Höfer Tel. 07571 102-4258 
im Landratsamt Sigmaringen. 
 

Fortbildung „Facebook für Tageseltern“  
Am Montag, 02. Juni 2014 findet im Kreismedienzent-
rum, Fürst-Wilhelm-Str. 14  in Sigmaringen die Fort-
bildung „Facebook für Tageseltern“ von 9.00 bis 11.30 
Uhr statt. Michael Weis vom Landesmedienzentrum 
bietet an diesem Vormittag einen Workshop für alle 
Tageseltern an, die selbst bei „Facebook“ angemeldet 
sind, sich aber bei der einen oder anderen Funktion 
unsicher sind. Es geht besonders um die verschiede-
nen Einstellungsmöglichkeiten. Darüber hinaus gibt er 
viele praktische Tipps zur sinnvollen Nutzung von 
„Facebook“, sowie hilfreiche Facebook-Seiten, die 
über aktuelle Änderungen und Gefahren informieren. 
Für die Teilnahme ist ein Konto bei „Facebook“ erfor-
derlich. Es wird um eine verbindliche Anmeldung bei 
der Koordinierungsstelle für Tageseltern gebeten: Tel. 
Nr. 07571 681163. Anmeldeformulare unter: 
www.frauen-begegnungs-zentrum.de 
 
 

Internationaler Frauenfachkongress 
"Kreativ, Engagiert, Vernetzt - Frauen gestalten 
Zukunft auf dem Land" 
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz veranstaltet in Zusammenarbeit mit den 
Landfrauenverbänden am Dienstag, den 15. Juli 
2014 von 9.30 bis 13.30 Uhr den Frauenfachkongress 
"Kreativ, Engagiert, Vernetzt - Frauen gestalten Zu-
kunft auf dem Land" auf der Landesgartenschau in 
Schwäbisch Gmünd. Mehrere Frauen aus Baden-
Württemberg stellen ihre Projekte vor und berichten 
über ihre Erfahrungen bei der Existenzgründung oder 
der Gestaltung der Unternehmensnachfolge. Barbara 
Becker, Strategiecoach, gibt Tipps, wie gute Ideen in 
erfolgreiche Projekte münden. Die Südtiroler Bäuerin-
nenorganisation berichtet über Frauenprojekte aus 
ihrer Region. Die Teilnahme am Kongress ist kosten-
frei. Interessierte Frauen werden bis spätestens 23. 
Juni 2014 um verbindliche Anmeldung per E-Mail an 
Pia.Koehler@mlr.bwl.de gebeten. Die Eintrittskarten 
werden anschließend postalisch zugestellt. 



Meßkircher Stadtfest 2014 
Das Meßkircher Stadtfest findet in diesem Jahr am 
19. und 20. Juli statt und die Organisation für die Ver-
anstaltung läuft bereits auf Hochtouren.  
Es ist uns ein großes Anliegen, den Besuchern ein 
interessantes und abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm zu bieten und somit das Stadtfest noch attrak-
tiver zu gestalten. Aus diesem Grund freuen wir uns 
ganz besonders über alle Beiträge und Anregungen 
zum Bühnenprogramm, egal ob Musik-, Tanz-, Turn- 
oder sonstige Vorführungen. 
Anmeldung: Tourist-Information Meßkirch, Schloss-
str. 1, 88605 Meßkirch, Tel.: 07575 / 206-46, Fax: 
07575 / 47 32, Mail: info@messkirch.de 
 
 

Naturpark Obere Donau 
Meßkirch-Langenhart. Tag der offe-
nen Tür auf der Wanderreitstation 
Brigel-Hof am Sonntag, 18. Mai, 10 
bis 16 Uhr 
Beim Tag der offenen Tür sind die Pfer-

de in Aktion, z.B. beim Gespannfahren oder beim 
Holzrücken.  Besucher können sich am Infostand der 
Initiative „Wanderreitstationen“ informieren. Hier gibt 
es auch weiteres Infomaterial zur Region. Für das 
leibliche Wohl ist mit schmackhafter regionaler Ver-
pflegung gesorgt. Der Eintritt ist frei. Brigel-Hof, 
Dorfstr. 1, 88605 Meßkirch-Langenhart, www.brigel-
hof.de, Tel. 07570/330. Wer auf vier Hufen anreisen 
möchte, ist herzlich willkommen. Für Unterkunft und 
Verpflegung ist gesorgt (bitte unbedingt anmelden).  
 

Geführte Wanderung rund um Beuron. Freitag, 23. 
Mai, 16 Uhr 
Der Naturparkverein Obere Donau lädt zu einer Wan-
derung rund um Beuron ein. Die Wanderung dauert 
ca. 2-3 Stunden, die Strecke wird kurzfristig festge-
legt. Bernd Schneck macht dabei auf viele Kleinigkei-
ten am Wegesrand aufmerksam und erläutert die 
vielfältigen geologischen, geschichtlichen, standörtli-
chen oder jahreszeitlichen Besonderheiten der Natur. 
Daneben soll aber auch der Spaß an viel Bewegung 
im Freien nicht zu kurz kommen. Es empfiehlt sich 
gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung sowie ggfs. 
die Mitnahme eines kleinen Vespers. Treffpunkt: Haus 
der Natur; Leitung: Bernd Schneck, Naturparkverein 
Obere Donau; Gebühr: 3,- €; Anmeldung bis Donners-
tag, 22. Mai beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 
 

Natura 2000 wandernd erleben. Freitag, 23. Mai, 10 
bis ca. 14 Uhr 
Felsköpfe, sonnige Steilhänge und schattige Wälder 
im Oberen Donautal bieten Refugien für europaweit 
gefährdete Lebensräume der Fauna-Flora-Habitat-
Richtlinie. Diese Lebensräume können die Teilnehmer 
auf einer Rundwanderung über die Höhen bei Beuron-
Hausen erleben und nebenbei etwas über Schutz und 
Pflegemaßnahmen erfahren. Treffpunkt: Bahnhof 
Hausen im Tal; Leiter: Dr. G. Waldenmeyer, Natur-
schutzreferent RP Tübingen; Anmeldung bis Donners-

tag, 22. Mai beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 
 

Liptingen/Wehstetten. Mit allen Sinnen unsere 
Natur erleben. Samstag, 24. Mai, 13 bis 19 Uhr und 
Donnerstag, 29. Mai (Christi Himmelfahrt), 10 bis 16 
Uhr 
Nach einem Rundgang mit den Kräuterpädagoginnen 
auf dem Gelände der Bioland-Gärtnerei Denzel geht 
es per Auto Richtung Wehstetten in die Natur. Hier 
werden verschiedene Lebensräume mit ihren Pflan-
zen erklärt und essbare Kräuter und Wildgemüse 
gesammelt. In der Braunwurzhütte auf Brauns Bio-
Bauernhof wird aus dem Gesammelten und weiteren 
100%-Biozutaten ein Überraschungsmenü zubereitet 
und natürlich zusammen verspeist. Treffpunkt: Natur-
kostladen Breite Wies, Jägerstr. 4, 78576 Liptingen. 
Gebühr: 30,- € (inkl. 4-Gänge-Biomenü, Begrüßungs-
cocktail und Rezepten). Leitung: Kräuterpädagogin-
nen Christiane Denzel und Martina Braun. Anmeldung 
bei Christiane Denzel, Telefon 07465/2515. 
 

Filzkurs „Im Blütenrausch“. Mittwoch, 28. Mai, 14 
bis 17 Uhr 
Im Blütenrausch formen unsere Hände edle 
Schmuckstücke oder originelle Sommerdeko aus bun-
ter Wolle. Die Herstellung handgefilzter Blumen ist 
leicht erlernbar und auch für Anfänger gut geeignet. 
Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Adele Nalik; Ge-
bühr: 12,- € inkl. Material; Anmeldung bis Montag, 26. 
Mai beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de 
 
 

Turnverein Schwenningen 
Tanz-Workshop: Dance - Burlesque 
Ein Nachmittag nur für Frauen am Samstag,  17. Mai, 
14.00-17.00 Uhr in der Heuberghalle Schwenningen 
 

Ob mit, oder ohne Tanzerfahrung, für alle, die diesen 
neckischen, humorvollen Stil ausprobieren wollen. 
Dieser Workshop ist eine effektvolle, charmante Fusi-
on aus Burlesque und Jazzdance und nicht zu ver-
gessen, die knackigen Hüftakzente. Lasst Euch von 
einem ganz neuen Training verführen.  
Wir erlernen eine komplette Burlesque Choreographie 
(getanzt wird barfuß oder mit Socken). 
Anmeldung: Reif Karola, Tel. 07579/2146, Weber 
Elke, Tel. 07579/924962 oder Internet: TV Schwen-
ningen, Kontakt 
 
 

Donautal-Bodensee-Freizeitbus 
Vom 04. Mai bis 28. September 2014 fährt wieder der be-
liebte Donautal-Bodensee-Freizeitbus zwischen Sigmarin-
gen und Überlingen. Jeden Sonntag haben Fahrgäste drei-
mal die Möglichkeit, von Sigmaringen in Richtung Bodensee 
zu fahren.  
Neben den bewährten Haltepunkten aus den Vorjahren 
besteht in diesem Jahr erstmals auch die Möglichkeit, den 
Bus für einen Besuch im Seepark Linzgau (Haltestelle 
Gaisweiler, Parkeingang West) oder des Campus Galli zu 
nutzen.  



Der Fahrpreis für die einfache Fahrt beträgt 4,- € pro Per-
son. Die Fahrradmitnahme ist ohne vorherige Anmeldung 
für einen Aufpreis von 1,- € pro Rad und Strecke möglich, 
so dass sich der Freizeitbus auch ideal für eine gemütliche 
Radtour am Bodensee anbietet. Bis zu 30 Fahrräder können 
im Donautal-Bodensee-Freizeitbus in einem extra Anhänger 
gegen eine Gebühr von 1 Euro pro einfache Fahrt mitge-
nommen werden. Ob Genussfahrt mit Freunden, sportlicher 
Trainingstrip oder einfach ein Familienausflug – wer das 
neue Angebot nutzt, kann hier frei wählen. Die Broschüre 
zum Freizeitbus mit detaillierten Informationen und einem 
Fahrplan ist bei den Tourist-Infos der Gemeinden, den Ho-
tel- und Gastronomiepartnern, ausgewählten Freizeiteinrich-
tungen sowie im Internet unter www.kvb-sig.de erhältlich. 
 
 

Naturtheater  
„Waldbühne“ Sigmaringendorf 
 

Ronja Räubertochter 
Im Mattiswald, auf einer wildromantischen Burg leben der 
Räuberhauptmann Mattis, seine Frau Lovis und ihre Tochter 
Ronja mit ihren Räubern. Alles könnte friedlich und schön 
sein, wenn nur die Landsknechte nicht wären, die den Räu-
bern an den Kragen wollen. Doch eines Tages gerät Mattis’ 
heile Welt aus den fugen: In die durch einen Blitzeinschlag 
abgetrennte Nordburg zieht sein Rivale Borka mit seinen 
„Hosenschissern von einer Räuberbande“ ein. Eine prima 
Gelegenheit für die beiden Erzfeinde, bei jedem kleinen 
Anlass in Streit auszubrechen. Dumm nur, dass ausgerech-
net Mattis’ Tochter Ronja und Borkas Sohn Birk die Feind-
schaft der Eltern nicht teilen. Sie empfinden sich schnell als 
Bruder und Schwester, verlassen die Burg der Väter und 
verbringen einen Sommer in einer Höhle im Wald, wo sie 
geheimnisvollen Wesen wie Graugnomen, Wilddruden und 
Rumpelwichten begegnen. Doch als der nächste Winter 
naht und den beiden Kindern der Tod durch Erfrieren droht, 
setzt bei den Vätern ein Umdenken ein... 
 

Die Päpstin  
Das Leben als Frau ist im frühen 9. Jahrhundert aus heuti-
ger Sicht ein ziemlich Unwürdiges. 
Als Tochter eines Dorfpriesters nahe Ingelheim am Rhein 
hat Johanna nicht viel zu lachen: Ihr Vater bevorzugt den 
älteren Sohn und obwohl Johanna sehr wissbegierig ist und 
mit Unterstützung des Bruders das Lesen gelernt hat, hält er 
sie von jeder Bildung fern. Ihr Bildungsdrang zwingt sie, sich 
zu verstellen. 
Als Johannas Bruder bei einem Überfall der Normannen 
ums Leben kommt, nimmt Johanna seine Stelle ein und 
geht als „Bruder Johannes Anglicus“ ins Kloster Fulda. Von 
dort führt sie ihr Weg schließlich nach Rom. Bald erfreut sie 
sich höchster Beliebtheit im Volk, wird zum päpstlichen 
Leibarzt berufen und nach dem Tod Leos IV. zum neuen 
Papst gewählt. Die Legende von der angeblichen Päpstin 
hält sich dank unzähliger wissenschaftlicher „Beweise“ und 
ebenso vieler Widerlegungen genauso hartnäckig wie Ge-
rüchte und Verschwörungstheorien darüber, wie die Kirche 
deren Existenz verleugne. Aber ob historisch korrekt oder 
nicht, die Geschichte hat zahlreiche Bearbeitungen in Litera-
tur und Film hervorgebracht, zuletzt 1996 den gleichnami-
gen Bestseller von Donna W. Cross, der die Vorlage für 
unser Stück lieferte.  
 

Ronja Räubertochter                                            
Samstag, 07. Juni (Premiere)  20.00 Uhr 
Sonntag, 08. Juni    14.30 Uhr 
Sonntag, 15. Juni    14.30 Uhr 
Samstag, 21. Juni  20.00 Uhr 

Sonntag, 22. Juni   14.30 Uhr 
Samstag, 28.Juni    20.00 Uhr 
Sonntag, 29.Juni    14.30 Uhr 
Sonntag, 06. Juli    14.30 Uhr 
Sonntag, 13. Juli    14.30 Uhr 
Samstag, 19. Juli    14.30 Uhr 
Sonntag, 20. Juli     14.30 Uhr 
Sonntag, 27. Juli                  14.30 Uhr 
Sonntag, 03. August  14:30 Uhr 
 

Die Päpstin 
Samstag, 05. Juli (Premiere) 20.30 Uhr 
Samstag, 12. Juli    20.30 Uhr 
Samstag, 19. Juli       20.30 Uhr 
Samstag, 26. Juli        20.30 Uhr 
Samstag, 02. August      20.30 Uhr 
Samstag, 23. August       20.00 Uhr 
Sonntag, 24. August               14.30 Uhr 
Freitag,   29. August       20.00 Uhr 
Samstag,30. August       20.00 Uhr 
Samstag,06. September        20.00 Uhr 
Sonntag, 07. September       14.30 Uhr 
 

Kartenvorbestellung und Auskunft: Tel. 07571/3520 • Tele-
fax 07571/7163399 - Freitag 18 - 20 Uhr, Samstag und 
Sonntag ab 10 Uhr bis 2 Std. vor Spielbeginn 
Internet: http://www.waldbuehne.de, 
mail: info@waldbuehne.de 
 
 

Donaubergland 
Eröffnung der Premiumwege  
„DonauWellen“ 
Feier für alle Wanderfreunde mit 
Donauwellen-Backwettbewerb 
 

Am kommenden Sonntag, 18. Mai wird ab 11 Uhr auf dem 
„Klippeneck“ bei Denkingen in der Fliegerhalle der erste der 
fünf Premiumwege im Donaubergland, der „Klippeneck-
Steig“ eröffnet.  Zugleich  wird die neue Wandermarke 
„DonauWellen“ der Öffentlichkeit vorgestellt. Als besonde-
rer Höhepunkt lockt der Donauwellen-Backwettbewerb, 
bei dem die beste Donauwelle im Donaubergland prämiert 
wird.  
Die Veranstaltung ist öffentlich und zu diesem besonderen 
Ereignis ist die ganze Bevölkerung eingeladen. Der Musik-
verein Denkingen wird den ganzen Tag in der Halle bewir-
ten und am Nachmittag die Gäste auch musikalisch unter-
halten.  
Ab ca. 13.45 Uhr gibt es dann verschiedene geführte Wan-
derungen auf dem neuen „Klippeneck-Steig“ mit Vorstellung 
des neuen Premiumweges vom Klippeneck aus. Jeder kann 
mitwandern. Der „Klippeneck-Steig“ ist ein neuer Rundwan-
derweg, knapp 10 Kilometer lang vom Klippeneck zum Drei-
faltigkeitsberg. 
Infos gibt es bei der Donaubergland GmbH telefonisch unter 
Tel. 07461/780 16 75 oder im Internet unter www.donau-
wellen.de. 
 
 

AOK Bodensee-Oberschwaben informiert: 
Thema: Gefahr durch Mini-Vampire 
Wer im Grünen spazieren geht oder als Jogger durch den 
Wald läuft, bringt häufig kleine Blutsauger mit zu sich nach 
Hause: Zecken. Wie man sich schützen kann, erläutert 
Allgemeinmediziner Dr. med. Stefan Schäfer aus Ravens-
burg.  
Wenn der Sommer kommt, zieht es viele Menschen raus in 
die Natur. Wandern, Radfahren oder andere Freizeitaktivitä-



ten mit der Familie sind in dieser Jahreszeit besonders 
angesagt. Leider sind mit den Zecken häufig ungebetene 
Zaungäste mit von der Partie. Milde Temperaturen und eine 
hohe Luftfeuchtigkeit sorgen dafür, dass der kleine Blutsau-
ger jetzt wieder richtig munter wird. Zeckenbisse können 
Krankheiten wie die Frühsommer-Meningo-Enzephalitis 
(FSME) oder Boreliose übertragen. Die Region Bodensee-
Oberschwaben mit den Landkreisen Ravensburg, Sigmarin-
gen und dem Bodenseekreis, gehört nach Angaben des 
Robert-Koch-Instituts zu den „FSME-Risikogebieten“. Hier 
ist etwa jede zehnte Zecke Träger des FSME-Virus. 
Der Allgemeinarzt Dr. Schäfer: „FSME wird durch den Biss 
von infizierten Zecken übertragen und kann beim Menschen 
eine Entzündung des Gehirns oder der Hirnhaut auslösen, 
die zum Tode führen kann. Der Krankheitsverlauf ist 
„schrecklich“. Da es keine Therapiemöglichkeiten gibt, emp-
fiehlt er allen, die sich häufig in der Natur aufhalten, eine 
FSME-Schutzimpfung. Die Kosten dieser Impfung werden 
für Menschen, die in den Risikogebieten leben, von der 
AOK übernommen.“ „Die Infektion mit Boreliose kann Ge-
lenkentzündungen, Arthritis oder Herzrhythmusstörungen 
verursachen. Diese Erkrankung kann mit Antibiotika wir-
kungsvoll therapiert werden, aber es bereitet oft Probleme, 
dass sie oft erst spät erkannt wird.“ 
Am Besten ist es deshalb, Zeckenbisse zu vermeiden. „Hat 
sich eine Zecke oberflächlich festgebissen, kann das Tier 
mit einer Zeckenzange dicht an der Haut gepackt und her-
ausgezogen werden“, so Dr. Schäfer weiter. Die Wunde 
sollte desinfiziert und mehrere Tage beobachtet werden, ob 
rote Ränder entstehen. Ist die Zecke schon tiefer in die Haut 
eingedrungen, sollte ein Arzt aufgesucht werden. 
Ausführliche Informationen, auch zu Impfschutzangeboten, 
gibt es im Internet unter www.aok-bw.de oder unter 
www.zecken.de  
 
 
 
 

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke, die wir 
zu unserer 

Goldenen Hochzeit 
 

erhalten haben, bedanken wir uns ganz herzlich.  
Wir haben uns sehr darüber gefreut. 
 

Franz und Maria Volk, Kreenheinstetten  
 

 
 

 
 
 

 

Großer Geflügelverkauf 
am Dienstag, 20.05.2014 

Dienstag, 17.06.2014 
 
 um 15.00 Uhr  in Thalheim an der Kirche 
 um 15.10 Uhr  in Altheim am Bürgerhaus 
 um 16.15 Uhr  in Leibertingen am Dorfplatz 
 um 16.30 Uhr  in Kreenheinstetten am alt.Rathaus 
 
 

 Geflügelhof J. Schulte 
 

            Tel. 05244 / 89 14,  
           Fax: 05244 / 77 247 
 
 
 

 


